
16. Oktober 19:30 Kultursaal Bischofshofen 
 
Bischofshofen: Musikalische Reise zum Finale 
 
 
Mit einem herbstlichen Nachschlag endet der Festspielsommer in 
Bischofshofen. Am Samstag, 16.Oktober, kommt es um 19.30 Uhr 
im Kultursaal zu einem würdigen Finale der traditionellen 
Veranstaltungsreihe, bestritten von Violine und Klavier. Die 
eingeladenen Solisten garantieren höchste Qualität. Das sind die in 
Bischofshofen geborene Violinistin Christine-Maria Höller und der 
Württemberger Pianist Gereon Kleiner. 
 
Beide üben neben ihren konzertanten Auftritten seit längerer Zeit 
Lehrtätigkeiten an der Salzburger Hochschule Mozarteum aus. 
Höller ist Lehrbeauftragte für Kammermusik und Pre-College 
Violine, Kleiner ist Professor für Klavier und stellvertretender Leiter 
des Departments für Tasteninstrumente. Beide haben zahlreiche 
Preise gewonnen und viele Auszeichnungen verliehen bekommen. 
 
Das Konzert in Bischofshofen steht unter dem Motto „Musikalische 
Reise vom Süden über den Westen nach Norden.“ Auf das fein 
ausgesuchte Programm darf man sich freuen, die Komponisten 
sprechen für sich. So geht es im Süden los mit der Teufelstriller- 
Sonate von Giuseppe Tartini und dem Spanischen Tanz 
„Malaguena“ des aus der bekannten Stierkampf-Stadt Pamplona 
stammenden Pablo de Sarasate.  Dazu kommen Klänge aus 
Werken von Jules Massenet, Leonard Bernstein (West Side Story) 
und Edvard Grieg, mit dem der musikalische Reisebogen im Norden 
Europas endet. 
  


